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Die Weinbau-Reg ion  St.  Ga l len  

»ISIS Qualität aus 

STEILLAGEN 
In d iesem Jahr konnte d ie  Weinmesse V inob i le  

Mont for t  w ieder  einen besonderen Gast gewin­

nen. Die aufs t rebende Weinregion St. Ga l len  

präsent ier t  nun schon z u m  dr i t ten  Mal ihre 

hochwert igen Produkte. Im Vorfeld der V inob i le  

Mont fo r t  wurden d ie Weine der ausste l lenden 

Winzer fü r  den Feldk i rcher  Weinpreis verkostet .  

Die Weine des Cu l inar ium St. Gal lens werden  

m i t  d e m  St. Gal ler Weinpreis ausgezeichnet .  
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I m  Kan ton  St. Gal len pflegen r u n d  M)() Rebbauerinnen u n d  

Rebbauern d ie gesamt über 1,2 M i o .  Rcbscockc, was insge­

samt einer Mache von 220 Hek ta r  entspr icht.  Hin grolser 

Teil der Weinhauern bearbeitet d ie Reben i m  Nebenerwerb.  

Rund 4 0  Betriebe kel tern u n d  verkauten St. ( .a l ler  Weine .  

D ie  St. Ga l l c r  Rebberge sind l i i r  den Besucher n icht  auf den  

ersten B l ick  sichtbar, o b w o h l  d ie  Rebe in diesem ( ieb ie t  seil 

über 1000 Jahren heimisch ist. D i e  meist steilen Rebberge 

prägen das I.andschaftsbi ld nachhalt ig.  D i e  edlen 

Wein t rauben wachsen i m m e r h i n  in  30  St. ( ia l ler  

Gemeinden /wischen dem Boden- u n d  d e m  Zi ir ichsec. Sie 

geben diesen idyl l ischen Dö r fe rn  ihren unverwechselbaren 

Charakter. D i e  op t ima l  besonnten Südhänge in den  

Rheintaler ( i e m e i n d e n  u n d  i m  Sarganserland sind m i t  mehr  

als 30  verschiedenen Rebsorten bepflanzt. D i e  Reben­

gebiete liegen hauptsächl ich an den steilen Südhangen des 

benachbarten Rheintals u n d  den kalkreichen Böden 

/wischen Sargans u n d  dem Walensee. Zwei  kleinere (n-biete 

bef inden sich in der Region Rapperswi l  am oberen 

Zürichsee u n d  in  W i l  i m  l ü r s ten land .  Haupi rebsor te ist 

die B lauburgunder  Iraube, deren hohe Ansprüche an l äge, 

Boden u n d  K l i m a  an den steilen .Südhängen der Region 

op t ima l  e r fü l l t  werden.  

BOTSCHAFTERIN 
FÜR DEN W E I N  

DIE ST. GALLER 

WEINKÖNIGIN NADJA 

Die St. Gallcr Weinkönigin Nadja I. alias Nadja 

Horlacher ist die erste ihrer Ar t  in der gesamten 

Schweiz. „Ich komme aus Thal und freue mich sehr 

über die Entwicklung, die unser Weinbaugebiet 

macht. Sowohl was die Qualität betrifft also auch 

was die Steigerung der Anbauflächen durch innova­

tive Flächcnerschließung angeht, kann sich St. 

Gallen im internationalen Vergleich sehen lassen", 

erzählt die Wcinbotschafterin. 

Täglich präsent ist die sympathische Botschaftcrin 

für den St. Gallcr Wein an der Vinobile Montfort. 

An  einem Infostand im Bereich der St. Gallcr 

Winzer erfahren die interessierten Besucher viel 

Interessantes über die benachbarte Weinregion, das 

touristische Angebot und die Gastronomie. 

DIE SIEBEN ST. GALLER W I N Z E R  A N  DER V INOBILE  M O N T F O R T  

An der diesjährigen Vinobile Montfort präsentieren sieben St. Galler Weingüter fruchtige Weißweine und kräftige, 
aromatische Rotweine. Die ganze Weinpalette wird durch die noch wenig bekannten Weine aus der Nachbarschaft 
ergänzt. Folgende St. Galler Winzer freuen sich auch darauf, ihre feinen Weine vorzustellen. 

O Weingut Eisenbergwerk Gonzcn, C H -  7320 Sargans 

A m  Fuß des Gonzcn, nahe beim Schloß Sargans, liegt idyl­

lisch das Weingut der Eisenbergwerke Gonzen. Keller­

meister Stefan Hörner produziert wunderbare Weine. 

© Emi l  Nüesch AG,  Weinkcllerei, C H -  9436 Balgach 

Die Weinkcllerei Emil Nüesch in Balgach besteht seit 1834. 

Jedes Jahr fließen neue Erfahrungen i n  den Anbau der 

Reben und in den Ausbau der hervorragenden Tropfen ein. 

O Weinbaugenossenschaft Berneck, Felix Indermaur, 

C H -  9442 Berneck 

I n  steilen, sonnigen Bernccker Rcblagen reifen die Trauben 

fiir verschiedenste Weine der Weinbaugenosscnschaft 

Berneck. Felix Indermaur zeichnet verantwortlich für den 

innovativen Geist der Weinbaugenosscnschaft. 

Weitere Informationen über die St. Galler Weine, die 
Geschichte, die Winzer und die Rebsorten finden Sie 
a u f  der Webseite  www.stgaller-weine.cl). 

O Weingut Tobias Schmid & Sohn, Hinterburg 24,  

C H - 9 4 4 2  Berneck 

Das Weingut Tobias Schmid und Sohn am Rosenberg geht 

laufend neue Wege. Kreative Produkte aus Bernecker Steil­

lagen stammen oft vom Weingut Tobias Schmid und Sohn. 

O Weinbaugenossenschaft Thal,  Ochsentorkel, 

C H -  9425 Tha l  

A n  ausgesuchten Steillagen des Thaler Buechbergs wächst 

das Traubengut für verschiedene ausgezeichnete Tropfen 

der Weinbaugenosscnschaft Thal. Ueli Kobcl, Keller­

meister, kreiert m i t  großem Erfolg Spezialitäten. 
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O Weingut Schmid Wetl i  AG, Kaspar Wet l i ,  

CH-9442 Berneck 

I m  Weingut Schmid Wetli ist nun die fünfte Generation 

am selben Standort in Weinbau und Kelterung tätig. Das 

spiegelt sich i m  großen Erfahrungsschatz und Wissen u m  

die Wichtigkeit von Qualität und Eigenständigkeit der 

sclbstgekelterten Weine. 

O Weingut Felix und Eugen Bärtsch, CH-8887 Mels 

Die Meiser Auslese ist eine Spezialität der Weinkcllerei Felix 

und Eugen Bärtsch. Optimal ausgereifte Blauburgundcr 

Trauben m i t  kleinem Ertrag sind das Ausgangsprodukt 

dieses gehaltvollen, in Fässern ausgebauten Rotweines. 
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